
Jahresbericht
2024



	 3	 Vorwort der Präsidentin
	 4	 Editorial des Direktors
	 5	 Events
	9	 7-Tage-Bibliotheken
	10	 Digitale Bibliothek
	11	 Raumgestaltung
	12	 Abonnemente
	13	 Mitarbeitende
	14	 Zahlen und Fakten
	16	 Jahresrechnung
22	 Engagement für die PBZ

Der Vorstand
Marianne Aubert, Präsidentin
Markus Kunz, Vizepräsident
Filippo Leutenegger (Stadtrat)
Evelyne Angermeier
Nicole Graf
Julia Greger (Delegierte der Stadt) 
Julia Jünger
Maya Kägi Götz
Raphael Kobler
Sabine Koch

Christoph Meyer
Claus Reuschenbach (Delegierter der Stadt)
Urs Riklin
Ulrich Sauter (Delegierter der Stadt)
Peter Clerici, Personalvertretung
Stefanie Kohler, Personalvertretung

Verabschiedet aus dem Vorstand 2024:
Peter Ascari			 
Marcel Paganini



3 Vorwort der Präsidentin

Die gute Entwicklung im Jahr 2024 zeigt, dass die PBZ 
mehr ist als eine Bibliothek. Sie ist ein Ort um zu verweilen, 
zu lesen, zu lernen, zu spielen und zu warten. Ein Ort wie 
ein erweitertes Wohnzimmer. Dazu haben die gezielten 
Erneuerungen der Sitzgelegenheiten und Tische, die Farb­
gebung der Wände, die neue Beleuchtung und bewegliche 
Gestelle geführt. Auch die Open Library konnte dank 
engagierten Mitarbeitenden und der vorausplanenden  
Geschäftsleitung in Oerlikon, Schütze und Schwamen­
dingen umgesetzt werden. Diese Bibliotheken haben offen 
von Mo-So von 6-22 Uhr, Zutritt mit einem entsprechenden 

Abo. Wie zu Hause gibt es Arbeitsplätze, Zeitungen, Leseecken, Spiel­
möglichkeiten, Bücher und Kaffee.

Öffentliche Gelder müssen öffentlich ausgeschrieben werden, so lauten 
die WTO-Richtlinien und dies ist sicher richtig in einer Demokratie.  
Die Beschaffung der Medien schlug einige Wellen, die jedoch nun in der  
Umsetzung zu keinem Sturm führten. Wir geben uns Mühe, weiterhin  
den Bedürfnissen der Kundinnen und Kunden sowie der Geldgeberin,  
der Stadt Zürich, gerecht zu werden.

An der Mitgliederversammlung 2024 wurden zwei Vorstandsmitglieder 
verabschiedet. Peter Ascari trat nach 12 Jahren zurück, da er als  
städtischer Vertreter pensioniert wurde. Marcel Paganini war als 
städtischer Vertreter 8 Jahre im Vorstand und tritt aus, weil er in eine  
andere Abteilung wechselte. Ich bedanke mich bei beiden für ihre 
engagierte, unterstützende Arbeit. Neu gewählt als städtische 
Vertreter*innen wurden Julia Greger vom Schuldepartement und  
Claus Reuschenbach von Liegenschaften Stadt Zürich.

Der Gesamtvorstand wurde für weitere vier Jahre ohne Gegenstimmen 
gewählt. Für die Konstanz und den grossen ehrenamtlichen Einsatz 
möchte ich mich herzlich bedanken.

Marianne Aubert 
Präsidentin 
Verein Pestalozzi Bibliothek Zürich



4 Editorial des Direktors

Bibliotheken bleiben konstant beliebt. Auch im 2024  
zeigen die Nutzungszahlen konstant nach oben. Mit rund 
970’000 Besuchen, über 1’200 Veranstaltungen und etwa 
3.5 Millionen Ausleihen kann man auch bei der PBZ von  
einem Bibliotheksboom sprechen, wie das SRF einen  
Beitrag betitelt hat.

Für den konstanten Erfolg braucht es aber auch konstanten 
Wandel. Die PBZ orientiert sich stets an den Bedürfnissen 
der Zürcher Bevölkerung und will mit passenden Angeboten 
und Dienstleistungen das bieten, was gefragt ist. So ver­
birgt sich hinter der konstanten Beliebtheit viel Arbeit der 

PBZ-Mitarbeitenden. Sie hinterfragen stets wieder das Bestehende und 
probieren Neues aus. Das ist oft mit Spass, aber manchmal auch mit  
Abschiedsschmerz verbunden. Aber unsere Beliebtheit beruht auf dem  
Einsatz jeder Mitarbeiterin und jedes Mitarbeiters, ihrem Interesse für  
unsere Kundschaft und ihrer Freude an der Vermittlung. Dafür gebührt 
allen Mitarbeitenden ein grosser Dank.

Beliebt sind unsere grosszügigen Öffnungszeiten, die das Team der  
PBZ Oerlikon in 2023 als Testbibliothek ausprobiert hat und die wir  
nun nach und nach an möglichst vielen Standorten einführen werden, 
im 2024 in der PBZ Schwamendingen und PBZ Schütze. Beliebt ist auch 
unsere digitale Bibliothek, die stets und von überall her zugänglich ist.  
E-Books und digitale Hörbücher sind am beliebtesten, aber auch das 
grosszügige Zeitschriften- und Zeitungsangebot wird immer stärker  
genutzt. Unser Filmstreaming wird erst langsam entdeckt und vielleicht 
noch unterschätzt.

Auch im aktuellen Jahr wollen wir mit Fantasie ausprobieren, was beson­
ders beliebt ist. Wenn Sie ein Anliegen oder eine Idee haben, melden Sie 
sich. Vielleicht ist das auch bei der ganzen PBZ-Kundschaft beliebt.

Felix Hüppi 
Direktor  
PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich



5 Events

Zusammen Lesekultur erleben

Die PBZ setzt sich dafür ein, Freude am Lesen zu wecken, die Lesefähigkeit zu fördern 
und die Lesekultur zu stärken – all das gelingt nur gemeinsam mit unseren Kundinnen 
und Kunden. Wissen, Inspiration und lebenslanges Lernen werden erst dann greifbar, 
wenn man sie selbst erlebt.

Deshalb hat die PBZ im vergangenen Jahr 
1’264 Veranstaltungen durchgeführt – wertvolle 
gemeinsame Momente, in denen Lesefähigkeit, 
Lesefreude und Lesekultur nicht nur Schlagworte 
waren, sondern lebendig wurden. Neben unseren 
beliebten Dauerbrennern KinderTREFF, Family 
Literacy und Shared Reading wagten wir uns 
auch an neue Formate.

Der Geschichtensommer in den Zürcher Badis 
war ein voller Erfolg und zeigte, dass Wasserrat­
ten und Bücherwürmer durchaus zusammenpas­
sen. Im 2024 haben wir unsere Kooperationen 
vertieft. Eine davon war die Wanderausstellung 
«Kopfschubladen lüften!», die mit freundlicher 
Unterstützung des Migros Kulturprozents in der 
PBZ Altstadt Einzug hielt.

Ein weiteres Highlight war unsere Beteiligung 
an der Veranstaltung des Zürcher Forums 
Prävention und Gesundheitsförderung zum 
Thema «Wechseljahre». Unser Büchertisch 
wie auch die sorgfältig zusammengestellten 
Leseempfehlungen sind auf grosses Interesse 
gestossen – übrigens nicht nur bei Frauen. 
Diese Gelegenheit, die PBZ als aktive Partnerin 
in Sachen Wissensvermittlung zu positionieren, 
zeigte einmal mehr unsere Vielfalt.

Die PBZ ist eben viel mehr als Medienausleihe. 
Wir bieten Orte des Dialogs und der Wissensver­
mittlung, Freude an Geschichten und Leselust!
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 «Lüfte Deine Kopfschubladen!» 

Eine partizipative Ausstellung von vatter&vatter und der Zürcher Künstlerin Noëlle Berg 
war 2024 ein Highlight in der PBZ Altstadt.

Das Thema Vorurteile ist stets aktuell. Gerade im 
Kontext unseres Jahresthemas 2024 «Diversität» 
passte es besonders gut. 

Schubladendenken bietet Orientierung und hat 
viel mit Zugehörigkeit zu tun. Die Vorurteile, die 
daraus entstehen, sind aber oft verletzend und 
werden dem einzelnen Menschen nicht gerecht. 
Die Ausstellung «Kopfschubladen» lud dazu ein, 
die eigenen Vorurteile respektive Schubladen 
im Kopf spielerisch zu überdenken und neue 
Perspektiven einzunehmen. Viele Vorurteile 
sind schliesslich antrainiert – warum also 
nicht neue Muster ausprobieren? Das Schöne 
an Schubladen ist ja, dass sie immer wieder 
geöffnet und neu gefüllt werden können. Bei 
Kopfschubladen ist das genauso möglich.

Die Ausstellung entstand aus dem Buchpro­
jekt «Kopfschubladen» des Berner Verlags 
vatter&vatter und der Zürcher Künstlerin Noëlle 
Berg in Zusammenarbeit mit der Kornhaus­
bibliothek Bern. Nebst der Ausstellung boten 
wir unserer Kundschaft zusätzlich ein Rahmen­
programm, das zum offenen Dialog einlud. Es 
beinhaltete ein breites Angebot:

	– eine Lesung des Netzwerks schreibender 
Frauen, Femscript

	– ein Podiumsgespräch mit Noëlle Berg und 
zwei von Vorurteilen betroffenen Menschen

	– ein Workshop zum Thema Vielfalt in Mangas
	– einen Silent Reading Rave
	– Shared Reading
	– eine Geschichtenzeit mit einem Bilderbuch, 

welches das «Anderssein» unseren Jüngsten 
spielerisch näherbrachte

Die Besucherinnen und Besucher waren begeis­
tert und verliessen die Ausstellung ganz sicher 
mit neuen Einsichten in ihren Kopfschubladen. 
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Deutsch-Café: Niederschwellig Deutsch lernen 
in der Bibliothek

Events

Das Sprachlernangebot Deutsch-Café erfreute sich im vergangenen Jahr grosser  
Beliebtheit. Wir haben darauf reagiert: Neu wird in der PBZ Altstetten nun zweimal  
pro Woche gemeinsam gelernt und geübt.

Im Mittelpunkt des Deutsch-Cafés steht das 
Sprechen. Während ein klassischer Sprachkurs 
Grammatik und Rechtschreibung vermittelt, 
kommt der ungezwungene Austausch oft zu  
kurz – genau hier setzt das Deutsch-Café an.

In entspannter Atmosphäre wird vor allem über 
Alltagsthemen wie Kochen, Einkaufen und  
Wohnen gesprochen. Doch auch schwierigere 
Inhalte wie etwa das eigene Horoskop oder die 
Herkunft und Bedeutung von Namen wurden be­
reits rege diskutiert.

Die spielerische Herangehensweise an alltags­
nahe Themen schafft eine lockere Umgebung, in 
der die Teilnehmenden ganz natürlich miteinan­
der ins Gespräch kommen und ihre Sprachfähig­
keiten trainieren können.

Ein schöner Nebeneffekt: Das Angebot stärkt 
das Gemeinschaftsgefühl unter den Teilneh­
menden. Über die Jahre hat sich dadurch in 
der PBZ Altstetten eine treue Stammkundschaft 
etabliert – eine Gemeinschaft, die das Deutsch-
Café begeistert weiterempfiehlt und immer  
wieder neue Interessierte anzieht. Entsprechend 
freuen wir uns über den anhaltenden Erfolg 
und darauf, diese Erfolgsgeschichte auch 2025 
weiterzuführen.
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«Rund um die Welt mit Geschichten»

Geschichten aus und über verschiedene Länder öffnen den Weitblick. Die PBZ bietet 
Geschichten aus aller Welt. Diese Vielfalt möchten wir besonders unseren jüngeren 
Besucher*innen näherbringen.

Mit «Rund um die Welt mit Geschichten» zeig­
ten wir Kindern die bunte Vielfalt unseres Plane­
ten auf. Durch Erzählungen aus verschiedenen 
Ländern lernten sie nicht nur neue Kulturen und 
Sprachen kennen, sondern auch die Natur und 
sogar die unterschiedlichen Witterungsbedin­
gungen auf der Erde. 

Alltagsthemen wie Essen, Spielen, Musik, 
Heimweh oder Gärtnern standen dabei im 
Mittelpunkt. Spielerisch wurde erlebbar: Trotz 
aller Unterschiede gibt es überall auf der Welt  
Gemeinsamkeiten, die uns verbinden.

Wir alle wissen: Geschichten öffnen Horizonte.



9 7-Tage-Bibliotheken

Das Open Library-Angebot  
wird stetig ausgebaut
Lebensstile und Bedürfnisse sind vielfältig. Mit unserem Open Library-Angebot wollen 
wir möglichst vielen Menschen eine offene Bibliothek bieten. Dies zu der Zeit, die für 
sie passt, auch zu Randstunden und am Wochenende.

Seit Oktober 2024 gehören auch die PBZ 
Schütze und PBZ Schwamendingen zu unseren 
7-Tage-Bibliotheken – nebst unserer Pionierin, 
der PBZ Oerlikon. Die stetig steigenden Besu­
cherzahlen, die gut genutzten Arbeitsplätze und 
die zahlreichen Familienbesuche an Sonntagen 
zeigen, wie beliebt das Angebot ist. 

Unser Ziel ist es, möglichst viel Raum zu bieten, 
der an jedem Tag unkompliziert und selbstän­
dig genutzt werden kann. Die Bibliothek soll für 
unsere Kundschaft dann offen sein, wenn sie 
es braucht. Deshalb planen wir bereits weitere 
Open Library-Standorte.

Besonders wichtig ist uns, die zeitlich flexibel 
nutzbare Bibliothek als gemeinschaftlichen Ort 
weiter zu etablieren – einen Ort, den man sowohl 
allein als auch in Gesellschaft unkompliziert  
nutzen kann. Deshalb haben wir den Ausbau mit 
einer Kampagne begleitet deren Kernbotschaft 
lautet «7 Tage Zeit für Sie».

Wir sind überzeugt: Die Bibliotheksnutzung aus­
serhalb der bedienten Öffnungszeiten ist ein  
fester Bestandteil der modernen Bibliothek.



10 Digitale Bibliothek

Weiterhin wachsende Nachfrage  
nach digitalen Angeboten
Alle digitalen Medien an einem Ort, das ist die Vision der PBZ. 2024 kamen wir diesem 
Ziel einen Schritt näher. Mit Aubora OverDrive und der dazugehörigen Libby-App hat 
die Kundschaft erstmals Zugang zu einer umfangreichen Plattform.

E-Books und E-Audios in Deutsch, Englisch, 
Französisch, Italienisch und Spanisch sowie eine 
grosse Auswahl an Zeitungen und Zeitschriften, 
alles über eine App oder Website. Der deutsch­
sprachige Bestand ist mittlerweile deutlich grös­
ser als bei der Onleihe und umfasst über 17'000 
E-Books sowie mehr als 7'000 E-Audios für alle 
Altersstufen.

Nicht zuletzt dank dieser Zusammenlegung und 
Erweiterung ist die Nachfrage gewachsen. Die 
stetig steigenden Ausleihzahlen der digitalen In­
halte bestätigen den Wandel beim Medienkon­
sum. Der Zugang zu Medien soll jederzeit und 
von überall möglich sein. Die zunehmende Nut­

zung digitaler Angebote zeigt, dass immer mehr 
Menschen die Flexibilität und Zugänglichkeit 
schätzen, welche digitale Formate bieten. Ein 
Trend ist deutlich erkennbar – die digitale Trans­
formation setzt sich weiter fort.

Dieser Wandel ist auch am gestiegenen Bedarf 
an Support- und Schulungsterminen erkennbar. 
2024 hat die PBZ so viele Beratungen zur Nut­
zung der digitalen Medien durchgeführt wie nie 
zuvor. Die vielfältigen Hilfsangebote per Telefon, 
per E-Mail und vor Ort haben sich als effektiv er­
wiesen, um den gestiegenen Anforderungen ge­
recht zu werden. So bietet die PBZ den Kundin­
nen und Kunden die bestmögliche Unterstützung.
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Kinder brauchen Platz und Erwachsene  
ebenso – Erweiterung der PBZ Unterstrass
Mit der Stadt wächst auch die PBZ. Dies nicht nur in den Angeboten und Dienstleistun­
gen, sondern auch in Raum und Infrastruktur. Damit wollen wir der Stadtbevölkerung 
auch zukünftig eine gleichbleibend hohe Qualität und eine moderne Bibliothek bieten. 

Unsere Anspruchsgruppen sind vielseitig: Stu­
dierende schätzen die Arbeitsplätze, Familien 
freuen sich über ein sinnvolles Freizeitangebot, 
Kinder entdecken spielerisch neue Dinge und 
Erwachsene suchen Orte der Ruhe, sei es zum 
Arbeiten, zum Lesen oder einfach zum Verweilen.

Den verschiedenen Bedürfnissen versuchen wir 
in den Bibliotheken in erster Linie durch eine 
optimierte Raumaufteilung gerecht zu werden. 
Dieses Credo haben wir in der Erweiterung der 
PBZ Unterstrass erfolgreich umgesetzt. Der 
Auszug der benachbarten Ludothek gab die 

Gelegenheit, den Kinderbereich auszuweiten 
und gleichzeitig mehr Oasen für zusätzliche 
Arbeitsplätze, einem ruhigeren «Erwachsenen-
Bereich» und mehr Lesenischen zu schaffen. 

Der Umbau dauerte für unsere Kundschaft 
drei Wochen, für unser unermüdliches Team 
der PBZ Unterstrass mehrere Monate. Das Er­
gebnis kann sich sehen und vor allem erleben  
lassen. Dies bestätigen uns viele Besucherin­
nen und Besucher, die sich darüber freuen, dass  
die Bibliothek ihren Bedürfnissen noch besser  
gerecht wird.



12 Abonnemente

Nutzen, was man braucht

Die PBZ weckt Freude am Lesen, stärkt die Lesekultur und bietet unkomplizierte Orte 
für die ganze Bevölkerung. Konkret heisst das: 14 Standorte in der Stadt Zürich, Zugriff 
auf über eine halbe Million Medien – physisch wie digital, grosszügige Öffnungszeiten, 
über 1’200 Veranstaltungen pro Jahr, Filmstreaming und Zugriff auf über 7’000 natio­
nale und internationale Zeitungen und Zeitschriften: Das und mehr bietet die PBZ. 

Doch brauchen alle das gesamte Angebot 
jederzeit oder steht die punktuelle Nutzung 
unserer Services im Vordergrund? Bieten wir an, 
was gefragt ist? 

Diese Fragen sind Dauerthema. Wir sind be­
strebt, unsere Abos möglichst gut auf die sich 
ändernden Bedürfnisse einzustellen. Aktuell füh­
ren wir drei Typen:

CHF 160 pro Jahr für ein PBZ Premium Abo, 
mit dem grössten und flexibelsten Angebot für 
Sie. Neben dem Zugriff auf all unsere physischen 
und digitalen Medien können Sie die Open Lib­
rary 7 Tage die Woche nutzen. Ob ganz früh am 
Morgen oder spät in die Nacht – Ihre Bibliothek 
hat Zeit für Sie. Ausserdem zahlen Sie keine  
Reservationsgebühren und die erste Mahnung 
pro Fälligkeitsdatum wird Ihnen nicht verrechnet.

CHF 80 pro Jahr für ein PBZ Standard Abo, 
bei welchem der gesamte Service enthalten 
ist, jedoch Reservations- und Mahngebühren  
anfallen. Als moderne Bibliothek finden wir: 
Eine Open Library und unsere digitalen Medien 
gehören zum Standard. 

CHF 60 pro Jahr für ein PBZ Light Abo, bei 
welchem wir uns auf eine etwas klassischere  
Bibliotheksnutzung fokussiert haben, namentlich: 
den Zugriff auf unsere physischen und digitalen 
Medien zu gewährleisten. 

In jedem Fall ist das Abo der PBZ sein Geld 
wert: zwischen 16 und 44 Rappen am Tag für 
einen Raum voller Wissen, Inspiration und Lese­
freude – und Zeit für Sie.
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So viele Sprachen sprechen unsere  
Mitarbeitenden

Mitarbeitende

Deutsch

110
Englisch

79
Französisch

36
Italienisch

19Portugiesisch

4 Latein Grundlagen

4

Spanisch

11
Albanisch

2

Russisch

2

Schwedisch

2

Serbisch

3

Türkisch

3

Norwegisch

3

Romanisch (ein wenig)

1

Hindi

1

Marathi

1

Tamil

1

Kroatisch

1

Estnisch

1

Slowakisch

1

Kiswahili (ein wenig)

1

Dänisch (passiv)

1

Pensen
Die Verteilung der Pensen (in %) auf  
Anzahl Personen per 31.12.2024

Anzahl Mitarbeitende
Im Jahr 2024 arbeiteten im Durchschnitt 109.6 
Personen bei der PBZ. Die meisten Mitarbeiten­
den sind in Teilzeitpensen angestellt, was um­
gerechnet 73.2 Vollzeitstellen entspricht (Vorjahr 
111.5 Mitarbeitende, 75.4 Vollzeitstellen).

VollzeitstellenBeschäftigte
73.2109.6
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15 %

20 %
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50 %

55 %

60 %

65 %

70 %

75 %

80 %

85 %

90 %

95 %

100 %

5
1
2
2
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2
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3
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9
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2

7
2
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Alle Erwachsenen, die eine Jahreskarte besitzen,
sind Mitglied im Verein PBZ. Zu den aktiven Kun­
dinnen und Kunden zählen auch alle Kinder und 
Jugendlichen. Aktive Kundinnen und Kunden  

haben mindestens einmal im Jahr eine Trans­
aktion durchgeführt, die im Bibliothekssystem 
registriert wurde.

Vereinsmitglieder und aktive Kundinnen  
und Kunden

Ausleihen

Durchgeführte Events 2024

Mitglieder Verein PBZ per  

31.12.2024 18’475

31.12.2023 16’988

Aktive Kundinnen und Kunden im ganzen Jahr  

2024 50’555

2023 48’261

Ausleihen nach Medienarten  
in den 14 PBZ-Bibliotheken 

Belletristik	�  1’209’987

Sachmedien	�  436’407

Filme	�  196’975

Hörbücher	�  222’833

Musik-CDs	�  24’814

Spiele	�  65’499

Zeitschriften	�  46’002

Geräte*	�  8’452

Total 2024	�  2’287’267

Ausleihen 2023	�  2’260’211

* Ladekabel, Leihlaptops, E-Reader etc.

 

 

 

 

Ausleihen digitale Medien	

E-Book	       � 161’819 

E-Audio	         � 71’100 

E-Paper	�  949’227

Streaming	�  20’585

Datenbankabfragen	�  17’004 

Total 2024	�    1’219’735 

Ausleihen 2023	�  1’092’029

Kinder

Buchstart 	

	 Ryte ryte Rössli	�  52

	 Geschichtenzeit	�  53

	 Bücherkiste	�  52

Family Literacy	�  377

Kamishibai� 20

Lesungen� 45

Gaming & Coding� 7

Weitere 		�  102

Total	�  708

Erwachsene	

Ausstellungen� 5

E-Medien-Schulungen� 8

Kooperationsveranstaltungen� 155

Lesegruppen� 96

Lesungen� 21

Weitere � 234

Führungen� 8

Total 	�  556

Total PBZ-Events	�  1’264

Total Besuchende Events	�  21’249

Total Ausleihen (Physische Medien und E-Medien)

2024	�  3’507’002

2023� 3’363’654 
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Aktive Kundinnen  
und Kunden

11

10

9

4

5

3

2

8

7

6

1
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1892

1680

1722

2218

2902

565

8013

7343

3825

4223

4460

4859

43’702 
Gesamttotal 
Stadt Zürich

5’580 
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Kanton Zürich

1’256 
Restliche
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5
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beschafft
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Jahresrechnung 2024

Bilanz per 31.12.2024 Anhang 2024 2023
in CHF in CHF

Flüssige Mittel   2’170’630  1’714’550 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1  12’860  398’326 

Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Dritten   12’644  13’400 

Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Nahestehenden 2  67’915  43’841 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 3  155’666  234’333 

Total Umlaufvermögen   2’419’715  2’404’451 

Wertschriften und Genossenschaftsanteile 4  523’000  523’000 

Mietkautionen   71’779  71’594 

Total Finanzanlagen   594’779  594’594 

Einrichtungen   1  1 

Informatik   1  1 

Medien   1  1 

Total mobile Sachanlagen 5  3  3 

Total Anlagevermögen   594’782  594’597 

Total Aktiven   3’014’497  2’999’048 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6  382’459  202’321 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 7  190’454  186’407 

Passive Rechnungsabgrenzungen 8  128’757  156’352 

Rückstellungen 9  490’160  490’246 

Total kurzfristiges Fremdkapital   1’191’831  1’035’326 

Fonds Erneuerungen 12  376’694  376’694 

Fonds Nachlass für PBZ Schwamendingen 10  -   17’587 

Fonds Förderverein Spracherwerb Kinder   215’869  215’869 

Total zweckgebundenes Fondskapital   592’562  610’149 

Fonds Spenden und Legate 11  766’868  749’281 

Freies Kapital   604’292  601’901 

Jahreserfolg (+ Gewinn / - Verlust)   -141’056  2’391 

Total freies Kapital   1’230’104  1’353’573 

Total Eigenkapital   1’822’666  1’963’723 

Total Passiven   3’014’497  2’999’048 
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Erfolgsrechnung 01.01.2024 bis 31.12.2024 Anhang 2024 2023
in CHF in CHF

Betriebsbeitrag Stadt Zürich 12 10’600’000 10’600’000

Betriebsbeiträge Stadt Zürich Bibliothek Leimbach  12’000 12’000

Total Beiträge Stadt Zürich  10’612’000 10’612’000

Betriebsbeitrag Kanton Zürich 12 300’000 270’000

Total Betriebsbeiträge Stadt und Kanton Zürich  10’912’000 10’882’000

Mitgliederbeiträge Jahreskarten  1’023’112 1’010’352

Einnahmen Gebühren und Ersatzleistungen  296’616 310’114

Medienverkauf  32’419 42’679

Ertrag aus Dienstleistungen/Veranstaltungen  49’730 45’779

übriger Ertrag Bibliotheksbetrieb  2’875 2’323

Total Eigenerträge 13 1’404’753 1’411’247

Total Betriebsertrag  12’316’753 12’293’247

Investitionsbeiträge Stadt Zürich 14 829’170 407’410

Total Projektertrag  829’170 407’410

Total Ertrag  13’145’923 12’700’657

Medienanschaffungen 15 -1’139’604 -1’136’409

Hilfsmaterial und NK Bibliotheksbetrieb  -48’873 -45’757

Personalaufwand 16 -7’601’178 -7’633’809

Veranstaltungen/Buchbinderei/Medientransp. 17 -289’200 -172’562

Raumaufwand 18 -2’659’772 -2’582’335

Neuanschaffungen Unterhalt, Reparaturen 19 -98’015 -88’370

Informatikaufwand 20 -296’749 -293’316

Versicherungen und Abgaben 21 -56’821 -54’162

Büro- und Verwaltungsaufwand 22 -125’068 -132’724

Kommunikation und Werbung 23 -89’787 -105’591

Total Betriebsaufwand  -12’405’068 -12’245’035

Neuanschaffungen, Unterhalt, Reparaturen (Investititonsantrag Stadt ZH) -829’170 -407’410

Projektaufwand PBZ  -40’634 -23’501

Total Projektaufwand  -869’804 -430’911

Total Aufwand  -13’274’872 -12’675’946

Betriebserfolg (+Gewinn/-Verlust)  -88’315 48’212

Projekterfolg (+Gewinn/-Verlust)   -40’634 -23’502

Betriebserfolg (+Gewinn/-Verlust)  -128’949 24’711

Finanzerfolg 24 -25’287 -30’734

Verwendung Fonds  - -

Sponsoring   - -

Ausserordentlicher Aufwand  - -

Ausserordentlicher Ertrag  - -

Spenden 25 13’180 8’414

Total ao Aufwand/Ertrag  -12’107 -22’320

Unternehmenserfolg (+Gewinn/-Verlust) 26 -141’056 2’391
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Anhang zur Jahresrechnung 2024

A  Grundsätze und Form der Rechnungslegung

Die Rechnungslegung des Vereins PBZ Pesta­
lozzi-Bibliothek Zürich erfolgt nach dem OR und 
den Bestimmungen der Statuten. Die gesetz­
lichen Angaben zum Anhang werden unter den 
entsprechenden Ziffern in den Erläuterungen zur 
Bilanz und Erfolgsrechnung vorgenommen.

Es gab keine Änderungen in der Stetigkeit und 
der Darstellung.

Sämtliche Beträge sind in Schweizer Franken 
(CHF) ausgewiesen. Bestände in Euro und USD 
wurden per Ende 2024 mit dem Jahresendkurs 
der Eidgenössischen Steuerverwaltung (ESTV) 
von 0.938450 (EUR) bzw. 0.906250 (USD) 
bewertet.

B  Erläuterungen zur Bilanz 

1  Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen
Die Beiträge des Schul- und Sportdepartementes 
konnten noch vor Jahresabschluss verbucht 
werden, sodass die Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen mit CHF 12’860 deutlich tiefer aus­
gefallen sind als im Vorjahr (CHF 398’326).

2  Übrige kurzfristige Forderungen 
gegenüber Nahestehenden
Das Kontokorrentguthaben gegenüber der Schul- 
und Kinderbibliothek Heuried erhöhte sich in der 
Berichtsperiode auf CHF 67’915. 

3  Aktive Rechnungsabgrenzungen
Die aktiven Rechnungsabgrenzungen von CHF 
155’666 bestehen grösstenteils aus Rechnungen 
für Unfall- und KTG-Prämien des Jahres 2025, die 
bereits im Dezember 2024 beglichen wurden.

4  Wertschriften und 
Genossenschaftsanteile
Das Wertschriften-Depot ist zum Anschaffungs­
wert von CHF 464’000 bewertet. Der Kurswert per 
31.12.2024 beträgt CHF 559’159.

In den Genossenschaftsanteilen sind Anteile von 
CHF 55’000 an der Genossenschaft Dreieck Zürich 
sowie CHF 4’000 an der Initiative-Genossenschaft 
Lindenplatz Altstetten (IGLA) Zürich enthalten. Sie 
sind ebenfalls zum Anschaffungswert bewertet.

5  Mobile Sachanlagen
Der Versicherungswert für die auf einen Erinne­
rungsfranken abgeschriebenen Einrichtungen,  
IT-Infrastruktur und Medien beträgt rund CHF  
15 Mio. (unverändert gegenüber dem Vorjahr). 

6  Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen
Die relativ starke Zunahme der Verbindlichkeiten 
gegenüber dem Vorjahr (+ CHF 180’138) resultiert 
in der Hauptsache aus den Rechnungen für den 
Medien-Einkauf des Monats Dezember, deren 
Zahlung per Bilanzstichtag noch nicht erfolgt ist. 

7  Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
In den übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten 
von CHF 190’454 per 31.12.2024 sind die 
wesentlichsten Positionen je eine Verbindlichkeit 
gegenüber der Pensionskasse der Stadt Zürich 
über CHF 101’344 sowie der SVA Zürich über  
netto CHF 67’799 für die Beiträge des Monats 
Dezember 2024. 



19 Zahlen und Fakten

C  Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 

ERTRAG

12	 Betriebsbeiträge Stadt und  
Kanton Zürich
Der Betriebsbeitrag des Schul- und Sportdeparte­
ments (SSD) der Stadt Zürich betrug für das Jahr 
2024 CHF 10.6 Mio. Der Kanton Zürich bezahlte 
der PBZ einen gegenüber dem Vorjahr um 11% 
höheren Betriebsbeitrag von CHF 300’000. 

13	 Einnahmen aus Eigenerträgen
Die Eigenerträge steuerten mit CHF 1’404’753 einen 
Anteil von 11.4% an den Betriebsertrag bei. Die 
Mitgliederbeiträge folgten dem positiven Trend der 
Vorjahre und liegen bei CHF 1’023’112. Auch mit 
den Dienstleistungen/Veranstaltungen mit einem 
Gesamtbetrag CHF 49’730 konnten Mehrerträge 
erzielt.

14	 Investitionsbeiträge Stadt Zürich
Die Stadt Zürich beteiligte sich im Jahr 2024 mit 
CHF 829’170 an Projekten der PBZ. Darin enthalten 
sind die Projekte Erweiterung PBZ Unterstrass 
(CHF 209’388), Open Libraries PBZ Schütze und 
PBZ Schwamendingen (CHF 121’179), Ersatz 
Haustechnik PBZ Altstadt (CHF 130’000), Ersatz 
Beleuchtung an den PBZ-Standorten Oerlikon 
und Schwamendingen (CHF 225’000), Ersatz und 
Beschaffung Hardware (CHF 121’411) sowie die 
Ablösung der ePayment-Plattform (CHF 22’192).

AUFWAND

15	 Medienanschaffungen
Im Jahr 2024 wurde ein Betrag von CHF 1’139’604 
für die Erneuerung des Medienbestandes investiert. 
Davon entfallen rund 78% auf den Einkauf von 
physischen Medien, 15% auf elektronische Medien 
sowie 7% auf Zeitungen und Zeitschriften.

16	 Personalaufwand
Im Jahr 2024 arbeiteten im Durchschnitt 109.6 
Personen bei der PBZ. Die meisten Mitarbeitenden 
sind in Teilzeitpensen angestellt, was umgerechnet 
73.2 Vollzeitstellen entspricht (Vorjahr 111.5 Mit­
arbeitende, 75.4 Vollzeitstellen).

17	 Veranstaltungen, Buchbinderei  
und Medientransporte
Die Auslagerung des Medieneinkaufs führte zu 
einer Umlagerung von Personal- in Sachaufwand. 
Für die Medienbearbeitung wurden der PBZ  
CHF 99’841 verrechnet. Ergänzend stieg der 
Aufwand für die Medientransporte aufgrund des 
höheren Transportvolumens um rund einen Drittel 
auf CHF 112’731.

18	 Raumaufwand
Der gegenüber dem Vorjahr etwas höhere 
Raumaufwand von CHF 2’659’772 (+ 3%) entstand 
aufgrund der verlängerten Öffnungszeiten in 
den Open Libraries und den damit verbundenen 
Energie- Sicherheits-, und Reinigungskosten.

8	 Passive Rechnungsabgrenzungen
Die in den passiven Rechnungsabgrenzungen 
beinhaltete Ferien- und Überzeitabgrenzung konnte 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 11’816 auf CHF 
43’661 reduziert werden.

9	 Rückstellungen
Die marginale Veränderung der Rückstellungen 
resultiert aus der Verwendung für Überbrückungs­
zuschüsse an das Personal in der Höhe von CHF 
1’721 sowie der Bildung für nicht eingelöste 
Gutscheine von netto CHF 1’635.

10	 Fonds Nachlass PBZ Schwamendingen
Der Fonds Nachlass PBZ Schwamendingen wurde 
mit einem Saldo von CHF 17’587 in den Fonds 
Spenden und Legate konsolidiert (11).
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 per 31.12.2024 per 31.12.2023

Total 6’691’941 7’942’462

Kündbar in weniger als einem Jahr  356’238  671’382 

Kündbar innerhalb von 2 bis 5 Jahren 3’230’071 3’882’514

Kündbar in über 5 Jahren 3’105’632   3’388’566  

Ausstehende Mietverbindlichkeiten in CHF

Es bestehen keine weiteren ausweispflichtigen Angaben gemäss Art. 959c OR.

19	 Neuanschaffungen, Unterhalt  
und Reparaturen
Der Aufwand für den Unterhalt in den Bibliotheken 
lag in der Berichtsperiode bei CHF 98’015 im 
ordentlichen Rahmen.

20	 Informatikaufwand
Die Ausgaben für die Informatik entwickelten sich 
planmässig stabil und betrugen CHF 296’749.

21	 Versicherungen und Abgaben
Der Aufwand für Versicherungen und Abgaben 
betrug CHF 56’821 und entsprach damit ungefähr 
dem Vorjahr. Der grösste Posten entfiel mit CHF 
33’944 auf die Urheberrechtsgebühr Pro Litteris. 

22	 Büro- und Verwaltungsaufwand
Rund die Hälfte des Büro- und Verwaltungs­
aufwands von CHF 125’068 entfiel auf Rechts- 
und Beratungsaufwand. Die zwei grössten 
Positionen waren die Schlussrechnung für die 
Unterstützung bei der öffentlichen Ausschreibung 
der Medienbeschaffung sowie die Erstellung 
e iner  Kl imat ik-Analyse mit  dem Zie l ,  den 
Handlungsbedarf für die Wärmedämmung in den 
Standorten zu identifizieren. 

23	 Kommunikation und Werbung
Die Werbekosten reduzierten sich in der Berichts­
periode aufgrund geringerer Aktivitäten auf CHF 
89’787.

24	 Finanzerfolg
Der Finanzaufwand von netto CHF 25’287 setzte 
sich in der Hauptsache aus weiter steigenden 
Kreditkartenkommissionen von CHF 14’620 sowie 
Inkassospesen von CHF 5’223 zusammen.

25	 Spenden
Die PBZ erhielt im Jahr 2024 nicht zweckgebundene 
Spenden in der Höhe von CHF 13’180.

26	 Jahresergebnis
Das Jahr 2024 schloss mit einem Verlust von  
CHF 141’056. Der Vor jahresgewinn betrug  
CHF 2’391. 

27	 Stille Reserven
Im Jahr 2024 wurden stille Reserven von CHF 
40’902 gebildet. 
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Revisionsbericht
.

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision
an die Mitgliederversammlung der
PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich, Zürich

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und
Anhang) der PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich, Zürich für das am 31. Dezember
2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die eingeschränkte Revision der
Vorjahresangaben ist von einer anderen Revisionsstelle vorgenommen worden. In
Ihrem Bericht vom 14. März 2024 hat diese eine nicht modifizierte
Prüfungsaussage abgegeben.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die
gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten
Revision. Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass
wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der
beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen
der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder
anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir
schliessen müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die
Verwendung des Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen Gesetz und den
Statuten entsprechen.

Trewitax Zürich AG

Sandro Di Domenico Roger Deutsch
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor

Zürich, 6. März 2025

Beilagen:

Jahresrechnung 2024 bestehend aus
- Bilanz per 31. Dezember 2024
- Erfolgsrechnung 2024
- Anhang per 31. Dezember 2024

Digital unterschrieben von 
SANDRO DI DOMENICO

Digital unterschrieben 
von ROGER 
CHRISTOPH DEUTSCH
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Unterstützen Sie uns

Die PBZ wird zu über 80 Prozent von der Stadt und zu einem kleinen Teil vom Kanton 
Zürich finanziert. Dafür sind wir dankbar und decken so die Grundleistungen ab. Für 
das Aussergewöhnliche, Besondere oder ganz Neue sind wir jedoch auf weitere Gelder 
angewiesen. 

Sei dies ein ganz besonderes Kinderprogramm, 
eine aussergewöhnliche Bibliothekseinrich­
tung oder eine ungewöhnliche Veranstaltung. 
Eine Spende wirkt über das Alltägliche hinaus. 
Denken Sie an uns, wenn wir Ihre Erwartungen 
übertroffen haben.

Nicht nur Geld, auch Ihre Zeit nehmen wir 
gerne als Unterstützung. Die PBZ kann mithilfe 
von Freiwilligen mehr bieten. Kindergeschichten 

erzählen, Unterstützung beim Deutsch Lernen, 
einen Vortrag über Ihr Lieblingsthema halten 
oder anderen Personen beim Umgang mit tech­
nischen Geräten helfen: die Möglichkeiten sind 
fast grenzenlos. Unterstützen Sie uns durch 
Ihr freiwilliges Engagement und setzen Sie Ihre 
Zeit sinnstiftend ein.

Mehr dazu finden Sie auf unserer Website. Ihr 
direkter Kontakt: info@pbz.ch. Danke!





Unsere 14 Standorte
im Überblick

PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich
Heinrichstrasse 238

8005 Zürich
T 044 204 96 96

info@pbz.ch, www.pbz.ch
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